
Erster Teil.
Die außereuropäischen Erdteile.

Asien.
44 Mill. qkm, 827 Mill. Emw., auf 1 qkrQ 19 Einw.

I. Allgemeines über Asien.
Begrenzung. Der Erdteil Asien, der ein Drittel des gesamten Festlandes

der Erde umfaßt, wird von vier Ozeanen begrenzt. Mit Europa hängt er
vollständig zusammen, mit Afrika durch die vom Suezkanal durchbrochene
Landenge von Suez. Inselketten weisen auf eine frühere Verbindung mit
Australien und Amerika hin.

Wagerechte Gliederung. Asien ist reich an tiefen Meereseinschnitten
und an Halbinseln; die ungeheure Rumpsmasse des Erdteils aber schwächt
die Bedeutung der reichen Gliederung wesentlich ab. (Die Halbinseln und
Meereseinschnitte nach der Karte!)

Die wichtigsten Inseln sind:
im Nördlichen Eismeere: Nen-Sibirien;
im Großen Ozean: die Kurilen, die Japanischen Inseln (Jeso,

Nippön, Sikok, Kiuschiu und Formösa), Hainän, die Philippinen, die
Molukken, die Großen und die Kleinen Snnda-Jnseln (Borneo, Sumatra,
Celebes und Java);

im Indischen Ozeau: Ceylon;
im Mittelmeer: Eypern, die Sporäden (Rhodos, Samos).
Senkrechte Gliederung. Zwei Drittel der gesamten Oberfläche des

Erdteils werden von einem massigen, den Verkehr hemmenden Hochland ein-
genommen; das übrige Drittel besteht aus Tiesland.

Die Hauptmasse des Hochlandes, das sich in der Mitte des Erdteils
vom Mittelmeer bis zum Großen Ozean in Form mächtiger, von Rand-
gebirgen umsäumtet; Hochebenen ausdehnt, gliedert sich in zwei ungleiche
Hälften: in das größere hinterasiatische und in das kleinere vorder-
asiatische Hochland.

Das hinterasiatische Hochland wird im W. von dem Pamir-Plateau,
im N. von dem metallreichen Altai (Goldgebirge), im O. von dem chinesischen
Alpenland und im S. von dem Himalaja (Wohnung des Schnees), dem
höchsten Gebirge der Erde (der Gaurisankar oder Monnt Everest,
8840 in hoch), umsäumt. Unter den Gebirgen, welche die Hochebene durch-
ziehen, ragen besonders der Kuenlun und der Tienschan hervor.

Das vorderasiatische Hochland besteht aus den Hochländern von
Kleinasien und Iran. Diese sind durch das armenische Hochland
verbunden, an welches sich im N. der „tausendgipflige" Kaukasus (Elbrus,
5690 irr hoch), im S. der Libanon und das syrische Hochland anschließen.


